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Die folgende Zusammenstellung enthält - vorbehaltlich weiterer Ladungen und möglicher 

Terminsaufhebungen - eine Übersicht über ausgewählte öffentliche Verhandlungen des 

Verwaltungsgerichts Düsseldorf, die in der Zeit vom 01.03.2024 bis 31.03.2024 

vorgesehen sind. 

 

Nr. 8 vom 13.03.2024 

 

08.03.2024 - 10.00 Uhr - 
Az.: 26 K 2364/23 
Sitzungssaal III, Raum 240 
K. u.a. ./. Stadt Düsseldorf 

Die Kläger sind Apotheker in Düsseldorf und Aachen. Sie begehren von der beklagten 

Stadt Düsseldorf die Erlaubnis zum Betrieb mehrerer Apotheken gemäß § 2 Abs. 4, 5 des 

Apothekengesetzes (ApoG). 

 
 
08.03.2024 - 11.00 Uhr - 
Az.: 26 K 1107/23 
Sitzungssaal III, Raum 240 
D. ./. Stadt Mönchengladbach 

Der Kläger, ein Apotheker, begehrt von der beklagten Stadt Mönchengladbach die 

rückwirkende Genehmigung der Nutzung von Containern, die vor einem Krankenhaus 

errichtet waren, als ausgelagerte Betriebsräume seiner Apotheke. In den Containern 

führte er während der Corona-Pandemie Test auf das Coronavirus SARS-CoV-2 durch. 

Er trägt vor, die begehrte Genehmigung sei Voraussetzung für die Abrechnung der Tests 

mit der Kassenärztlichen Vereinigung. 

 

 

12.03.2024 - 9.15 Uhr - 

Az.: 14 K 6196/21 und 14 K 6197/21 

Sitzungssaal VI, Raum 351 

S. ./. Stadt Oberhausen 

E. ./. Stadt Oberhausen 

Die Kläger wenden sich gegen die von der Beklagten angeordnete Beschränkung der 

zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h auf verschiedenen Abschnitten der 

Kirchhellener Straße in Oberhausen-Alsfeld. 
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12.03.2024 - 10.45 Uhr -  

Az.: 14 K 8594/22 

Sitzungssaal VI, Raum 351 

H. ./. Stadt Duisburg 

Der Kläger begehrt die Verpflichtung der Beklagten, an der Zufahrt von der Bundesstraße 

288 zur Korbmacherstraße und zur angrenzenden Straße Am Seltenreich in Duisburg-

Mündelheim die Zusatzzeichen „Anlieger frei“ und „Landwirtschaftlicher Verkehr frei“ zu 

dem Verkehrszeichen 250 (Durchfahrtsverbot für alle Fahrzeuge), die im Jahr 2018 

wegen Widersprüchlichkeit entfernt worden waren, wieder zu errichten. 

 

 

12.03.2024 - 12.30 Uhr - Aufgehoben 

Az.: 14 K 5320/22 

Sitzungssaal VI, Raum 351 

B. ./. Stadt Wuppertal 

Der Kläger wendet sich gegen die Freigabe der Friedrichstraße in Wuppertal-Elberfeld 

zwischen Neumarkt und Karlstraße für Radfahrer in Gegenrichtung der Einbahnstraße. 

Er macht geltend, dass sein Recht auf körperliche Unversehrtheit beeinträchtigt sei, da 

die Straße zu schmal für den bestehenden Linienbusverkehr und Radfahrer sei. 

 

 

14.03.2024 - 10.00 Uhr - 

Az.: 28 K 3530/22 und 28 K 6766/23 

Sitzungssaal X, Raum 427 

W. ./. Kreis Kleve 

Streit um die Zulässigkeit einer Nutzungsänderung eines im Außenbereich der Gemeinde 

Kranenburg gelegenen Gebäudes in ein Betriebsgebäude einer Nebenerwerbsimkerei. 

Die Klägerin wendet sich gegen eine Beseitigungsverfügung des Kreises Kleve und die 

Versagung eines Bauvorbescheides. 

 

 
15.03.2024 - 11.30 Uhr - 
Az.: 4 K 919/22 und 4 K 66/23 
Sitzungssaal V, Raum 342 
A. ./. Stadt Düsseldorf 

Die Klage 4 K 919/22 richtet sich insbesondere gegen eine bauaufsichtliche 

Nutzungsuntersagung und Beseitigungsanordnung der Stadt Düsseldorf zu einem PKW-

Stellplatz an der Cecilienallee, der entgegen den Festsetzungen des einschlägigen 

Bebauungsplanes im Vorgarten errichtet wurde. Das Verfahren 4 K 66/23 betrifft die 

nachträgliche Genehmigungserteilung.  
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20.03.2024 - 9.30 Uhr – Verlegt auf 11.00 Uhr 

Az.: 20 K 223/23 
Sitzungssaal VI, Raum 351 
P. GmbH ./. Land Nordrhein-Westfalen 

Begehrt wird eine Finanzhilfe aus dem Sonderfond des Bundes für Kulturveranstaltungen 

nach der Absage eines Konzerts der Sängerin Andrea Berg sowie der 

Veranstaltungsreihe „Winter am Rhein“ in Düsseldorf im Jahr 2022. 

 
 
 


